
welche programmatik muss aktuell thematisiert und formuliert werden, um eine verän-
derung im politischen handeln einzufordern; eine programmatik, die gegenwärtig ge-
sellschaftliche relevanz besitzt, sich aber erkennbar auf jene aspekte der arbeit herbert 
eichholzers bezieht, die ihn sowohl in seinen architektonischen aussagen wie in seinem 
persönlichen politischen engagement beschäftigt hatten.
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der diesjährige herbert eichholzer architektur förderungspreis 
widmet sich der fragestellung, ob, wann und wodurch architektur 
in theorie oder als gebaute realität politisch relevant wird oder 
werden kann.

die einzelnen wettbewerbsbeiträge können

a. theoretisch in form eines essays die frage nach der politischen 
aussage und auswirkung von architektur stellen. daraus 
abgeleitet werden neue lösungswege für erfordernis und 
abstimmung von differenzierter „privatheit“ und „öffentlichkeit“ 
in gebauten strukturen. besonderes augenmerk liegt dabei auf 
der thematisierung von raumangeboten für diverse, in prekären 
umständen lebende soziale gruppierungen. wesentlich dabei wird 
eine differenzierte und mehrschichtige betrachtung im sinne eines 
diskursiven zuganges zum thema und seinen grundlagen sein.

oder

b. ein konkreter entwurf auf grundlage einer kurzen 
schriftlichen positionierung sein. ausgehend von eichholzers 
studien zu einem kollektivhaus in moskau stellen sich fragen 
zu gegenwärtigen sozial relevanten raumbildungen, um 
typologische antworten auf die frage von differenzierter 
privatheit und öffentlichkeit innerhalb einer gebäudestruktur 
und innerhalb von binnengrundrissen entwickeln zu können: 
wie weit muss „privatheit“ räumlich abbildbar sein, welche 
funktionen jener als „wohnung“ bezeichneten raumfolgen 
können in „gemeinschaftlicher“ weise genutzt werden, um eine 
intensivierung sozialer „qualitäten“ zu erreichen? 

anmeldung bis
30.04.2017 12:00

kolloquium
24.04.2017 19:00 - 20:30 
hs1 tu graz
begrüßung durch den 
bürgermeister der stadt graz 
siegfried nagl (angefragt)
impulsreferate der jurymitglieder 
und fragen der teilnehmer

jury
antje senarclens de grancy
eugen gross
alexander hagner
peter reitmayr
bernhard inninger

abgabe
31.07.2017 12:00

jurysitzung
september 2017

ausstellung und preisverleihung
oktober 2017
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anmeldung
die anmeldung erfolgt bis zum 30.04.2017 12:00 uhr am sekretariat 
des instituts für wohnbau, tu graz. das anmeldeformular mit 
kontaktperson, teilnehmerinnen, kontodaten und sechsstelliger 
kennnummer ist vor ort auszufüllen. 

kolloquium
am 24.04.2017 findet um 19:00 uhr ein kolloquium im             
hörsaal 1 der technischen universität graz statt. die mitglieder 
der jury halten impulsvorträge  zum thema des wettbewerbs. 
anschließend können fragen gestellt werden.

betreuung der projekte
den wettbewerbsteilnehmerinnen steht während der 
bearbeitungsphase eine betreuung ihrer projekte durch univ.prof. 
andreas lichtblau zur verfügung. dies geschieht unter wahrung 
der anonymität des wettbewerbsbeitrages. univ.prof. andreas 
lichtblau ist nicht teil der jury.

abgabe
die abgabe der projekte erfolgt anonymisiert, analog und digital, 
am institut für wohnbau in form eines projektbuches und 
plakaten. den teilnehmerinnen steht die anzahl und die gestaltung 
der plakate frei. das format wird vom institut für wohnbau 
vorgegeben und steht als download unter 
http://www.iwtugraz.at/iw/herbert-eichholzer-architektur-
foerderungspreis-2017.html
zur verfügung. die einreichung der beiträge endet am 31.07.2017 
um 12:00 uhr.
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kontaktperson

 

kontodaten

weitere teilnehmerinnen

herbert eichholzer
architektur förderungspreis 2017

kennnummer

kontaktperson
name, adresse, telefonnummer 
und mailadresse.

kontodaten 
name des kontoinhabers, name 
der bank, iban und bic

weitere teilnehmerinnen
name und mailadresse

alle wettbewerbsbeiträge 
werden anonym behandelt. 

kontaktdaten werden erst nach 
ende der jurysitzung eingesehen.

die kontodaten dienen  zur 
auszahlung der preisgelder.
preisgeld: insgesamt 6600 euro


